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4. Vereinsleben!

4.1. Veranstaltungen planen

Die optimale Vorplanung ist Voraussetzung für den Erfolg jeder Veranstaltung. 

Während früher Veranstaltungen eine willkommene Abwechslung im Alltag bildeten, sind sie heute oft nur noch eine Möglichkeit unter vielen, oder werden gar im übervollen Terminkalender als Belastung wahrgenommen. 

Darum:

· Qualität und nicht Quantität ist entscheidend: Lieber 10 Teilnehme-rinnen, die bereichert und erfreut nach Hause gehen, als 100 Frauen, die nie mehr kommen. 

· Keine Pflichtübungen durchführen, sondern nur Anlässe planen, die man auch gerne besuchen möchte.

· Zielgruppe direkt ansprechen: Wen wollen wir einladen? Ist die Einladung klar formuliert? Fühlen sich auch 'Neue' angesprochen, zu kommen?


Was bieten wir an?

· Jahresthema und Anregungen des SKF aufnehmen

· Themen sammeln. Auf Bedürfnisse eingehen (z.B. Alleinerziehende, Eltern, Geschiedene, Junge, Ältere)

· Verschiedene Bedürfnisse ansprechen: gesellige, kreative, allgemein bildende, spirituelle, politische ...

· Aktuelle Fragen in Gesellschaft und Kirche aufnehmen

Veranstaltungsform und -ort bestimmen!

Vortrag, Kurs, Podium, Tagung? Form finden je nach:

· Thema/Zielpublikum (vereinsintern/öffentlich?) 

· Räumlichkeiten, die in der Pfarrei verfügbar sind

Wirkt: Angebote gemeinsam anbieten!

· Pfarrei, Schule und Gemeinde (z.B. Kirchenrat, Pfarrei-rat, Schulrat, Jugendgruppe, Spitex, KAB ...)

· andere Frauenorganisationen (z.B. benachbarte FMG-Ortsvereine, reformierte Frauen, Landfrauen ...)

· Frauenbund Nidwalden SKF, Gleichstellungskommission

Wann bieten wir an?

· Termin frühzeitig mit Veranstaltungkalendern von Pfarrei und Gemeinde abstimmen

· Wochentag und Zeit dem Zielpublikums anpassen

Wo wie informieren wir das Zielpublikum?

· Pressearbeit: Vorschau und Berichterstattung: Lokalpresse, Pfarrblatt, Gemeindeheftli

· Werbung: Plakate und Handzettel verteilen, Personengruppen gezielt anschreiben, ev. Inserate, Tischstellerli im Dorf-Café, Mund-zu-Mund-Werbung 

4.2. Kursleiterin Muster-Vereinbarung

Zwischen

Ortsverein
_________________________________________________________________

vertreten durch
_________________________________________________________________

Adresse
_________________________________________________________________

Telefon/Fax
_________________________________________________________________

Und

Name/Vorname
_________________________________________________________________

Adresse
_________________________________________________________________

Telefon/Fax
_________________________________________________________________

Im gegenseitigen Einverständnis werden folgende 

Abmachungen festgehalten:

Kurs/Vortrag
_________________________________________________________________

Termin
_________________________________________________________________

Kursort
_________________________________________________________________

Teilnehmerinnen
__________min.
____________max.

Honorar
Fr. ____________   plus Kursmaterial, Reisespesen (SBB 2. Klasse/Fr. -.50/km)

und Mittagessen bei ganztägigem Kurs.

Bemerkungen
_________________________________________________________________


_________________________________________________________________

Abmachung

Das Honorar wird Ihnen nach Abschluss des Kurses und nach Vorliegen Ihrer Abrechnung bar oder mit Einzahlungsschein am Kurstag ausbezahlt.

Wenn ein Kurs 10 Tage vor Beginn nicht die im Vertrag festgesetzte minimale Teilnehmerinnenzahl erreicht, so wird er nach Rücksprache mit der Kursleiterin annulliert. Bezüglich eines annullierten Kurses können keine Ansprüche auf eine Besoldung geltend gemacht werden. 

Bitte senden Sie die Vereinbarung innert 10 Tagen als Zeichen Ihres Einverständnisses unterschrieben zurück. Eine Kopie ist für Sie bestimmt.

Ort und Datum/für den Frauenbund ____________________________________________________

Ort und Datum/die Kursleiterin ________________________________________________________

4.3. Checkliste Veranstaltungen 

Verantwortliche bestimmen 

· Ein Vorstandsmitglied ist für die Veranstaltung von Anfang bis Ende verantwortlich (vorteilhaft eine Frau, die sich mit dem Thema identifizieren kann)

· Sie sucht sich Helferinnen aus 

· ...

Vorbereitungen


· Dem Thema entsprechende Bestuhlung (z.B. Konzertbestuhlung/Tische und Stühle)

· Dekoration

· Hellraumprojektor mit Folien und Stiften, Flipchart, Diaprojektor usw.

· Kasse mit genügend "Münz", Formalitäten Kurs-/Vortragshonorare und Spesen 

· Getränk für ReferentIn 

· ...

Empfang

· ReferentInnen, Kursleitung, PodiumsteilnehmerInnen, KursteilnehmerInnen 

· Einkassieren des Kursgeldes, Quittungen abgeben

· ...

Begrüssen und Eröffnen

· Grusswort an alle und speziell an Gäste und ReferentInnen, Presse

· Vorstellung ReferentIn (Name/Vorname, Beruf, Wohnort, Sachkompetenz usw.) 

· Verbindung zwischen TeilnehmerInnen und Leitung schaffen (Atmosphäre)

· Ziel, Zweck und Ablauf kurz umschreiben (kein Vortrag!) 

· Bekanntgeben, ob schriftliche Unterlagen abgegeben werden 

· ...

Begleiten

· Wenn nötig zum nächsten Schritt überleiten

· Pause ansagen, lüften, Gong zum Weitermachen

·  Diskussion leiten wenn erforderlich

· ...

Versammlung schliessen

· Dank an Referentin/Referenten, ev. mit kurzer Zusammenfassung 

· Dank an KursteilnehmerInnen und BesucherInnen

· ev. Kursauswertung durchführen 

· Eventueller Hinweis auf nächste Veranstaltung (= Gratiswerbung) 

· ...

Aufräumen

· Raum und Hilfsmittel so hinterlassen, wie es die Hausordnung erfordert (lüften usw.)

· Kasse und Unterlagen mitnehmen

· Kleine Geste gegenüber Hauswart

· Gemeinsamer Kaffee des OKs

· ...

4.4. Kursauswertung Muster

Kurs/Tagung
__________________________________________________________________

Leitung
__________________________________________________________________________________

Datum/Kursort
__________________________________________________________________________________

Wir bitten Sie, zu diesem Kurs Ihre Beurteilung abzugeben. Sie ist uns eine wertvolle Hilfe, um die Kurse laufend zu verbessern. Bitte Zutreffendes ankreuzen (mehrfach ankreuzen möglich) und bei Bedarf mit Bemerkungen ergänzen. 

Wir danken Ihnen für Ihre Mitarbeit!

Name (freiwillig)
__________________________________________________________________________________

1. Wie wurden Sie auf diesen Kurs aufmerksam gemacht?

( Jahresprogramm AKF
( Pfarrblatt 

( Örtlicher Frauenbund
( Zeitung

( Gruppen junger Frauen
( andere: __________________________________________________

2. Die behandelten Themen sind für mich

( wertvoll
( lehrreich

( praktisch anwendbar
( persönlichkeitsbildend

( hilfreich
( unterstützend

( spannend
( unbefriedigend

( motivierend
( kaum anwendbar

Bemerkungen: 

3. Kursleitung beurteile ich

fachlich:
( kompetent
( überzeugend
( verständlich
( unsicher

persönlich:
( ansprechend
( begeisternd
( einfühlsam
( distanziert

methodisch:
( abwechslungsreich
( interessant
( dem Inhalt angepasst
( ermüdend

Bemerkungen:

4. Der Kursinhalt hat meine Erwartungen

( mehr als erfüllt
( erfüllt
( nicht erfüllt

Bemerkungen:

5. Änderungswünsche

Welche Änderungswünsche hätten Sie bei einer Wiederholung bzw. Fortsetzung des Kurses?

Bitte hier notieren:

4.5. Checkliste Auswertung

Um in Zukunft weitere erfolgreiche Veranstaltungen durchzuführen, 

ist eine Nachbesprechnung in der darauffolgenden Vorstandssitzung dringend notwendig.

Umfrage


· Teilnehmende Vorstandsmitglieder berichten über ihre Eindrücke

· Verantwortliche berichten über ihre Empfindungen

· Echos von Teilnehmerinnen werden eingebracht, Kursauswertung

· Finanzielle Aspekte

Auflisten Pluspunkte

· Organisatorisches (Raum, Hilfsmittel, Pausen/Wiedereinstieg, Preis/Leistung ...) 

· Gute Empfindungen, Themenbezogenheit

· Positive Reaktionen der Teilnehmerinnen

· Echo in der Gemeinde

Auflistung Negativpunkte


· Organisatorisches (Raum, Hilfsmittel, Pausen/Wiedereinstieg, Preis/Leistung ...) 

· Negative Reaktionen der Teilnehmerinnen 

· Referat, Kurs 

· Echo in der Gemeinde 

Kurzprotokoll


· In einem kurzen Kursbeschrieb die oben erwähnten Punkte festhalten

· Aufzeigen, ob die Veranstaltung als Erfolg oder als Flop abgebucht werden kann

· Wichtiges notieren, damit bei nächster Veranstaltung davon profitiert werden kann

Honorar/Kosten

· Nach Absprache mit Referentin oder Kursleitung 

· Die ganze Veranstaltung abrechnen

Bemerkungen

4.6. Ideen für Veranstaltungen und Projekte

4.7. Was macht unseren Verein aus?

Das gehört zu jedem Unternehmen, zu jedem Verein

Corporate Identity:

1. Unser Angebot

· Was bieten wir unseren Mitgliedern? Warum sollen sie bei uns mitmachen?

· Was ist der spezielle Reiz unseres Vereins?

· Welches sind unsere speziellen Stärken?

2. Unser Auftritt

· Wie treten wir auf, wie ist unsere Ausstrahlung?

· Wie einladend wirkt unser optischer Auftritt?

· Wie "amächerlig" kommen unsere Veranstaltungen daher?

· Wie freundlich und "ansteckend" wirken wir als Vorstand?

3. Unsere Kommunikation

· Wie gut informieren wir über uns und unser Angebot?

· Erreichen wir unser Zielpublikum?

· Wie informieren wir vereinsintern und nach aussen?


Um die Gemeinsamkeit kämpfen

· Konflikte erkennen und angehen

· Kompromisse aushandeln und erhalten

· Unsere Aktivitäten dürfen lustvoll sein


Realistische Ziele setzen

· Objektiv realisierbare Ziele setzen

· Subjektiv realisierbare Ziele setzen

· Zwischenziele formulieren

· Eine Veränderung erreichen

· Etwas in Gang setzen

· Menschen bewegen


Den eingeschlagenen Weg und die eingesetzten Mittel sorgfältig prüfen

· Vorhandene Kräfte abschätzen und sinnvoll einsetzen

· Vorhandene Mittel berücksichtigen

· Zeitplan erstellen

· Delegieren

· Kontrollieren

· Koalitionen bilden


"Misserfolge" verdauen

· Ziele und Mittel überprüfen, für neue Wege offen sein


Häppchenweise Arbeit und Verantwortung abgeben. Wer übernimmt? 

· Seniorenarbeit, Mittagstisch, Kinderhüeti etc. 

· Überschaubare und leistbare Aufgaben verteilen

Rechenschaft an GV/Berichten

· Unsere Erfolge und Schwierigkeiten anderen mitteilen

·  Anregungen suchen, so Schwellenängste abbauen

4.8. Wie geht’s weiter mit unserem Verein?

Oder:

Hilfe, wir finden keine neuen Vorstandsfrauen!

Oder:

"Was alle angeht, 

können nur alle lösen."

Friedrich Dürrenmatt

Motivationsgeneratoren

· Stil und Standards

· Strategie und Substanz

· Sozialkontakte

· Selbstverwirklichung

· Selbständigkeit

· Spass und Spannung

· Sinn

· Stolz

· Sicherheit

· Schulung und Support

· Solidarität

· Salär und Stellung

(H.-U. Doerig, Bulletin SKA 6/96)


Wichtig: 

Alle Frauen offen über Problematik informieren. Dabei betonen, dass gemeinsam eine Lösung gefunden werden kann. 

Die Meinung von allen ist gefragt!

Gemeinsam Wege finden: 

Anlass zur Gestaltung der Zukunft des Ortsvereins planen (GV oder eigenständige Veranstaltung)

· Plakate mit einzelnen Programmpunkten aufhängen

· Einstimmung, Situation offen darlegen

· Frauen auffordern, zu den Programmpunkten Stellung zu nehmen:

Was soll beibehalten werden?
Was soll neu ins Programm aufgenommen werden?

· Ergebnis gemeinsam betrachten

· Arbeit und Verantwortung auf mehr Frauen verteilen, zuviel Verantwortung erdrückt jede Frau!

· Wer hat Zeit und Lust ein Projekt zu übernehmen? 
Beispiel: Vereinsreise organisieren (dazu braucht es keinen Vorstand)

· Alle Programmpunkte durchgehen – Arbeit verteilen. Protokoll führen!

· Ermächtigung: Verantwortung abgeben/übernehmen!

· Nicht einmischen – aber Termine überwachen!

· Kompetenzen festlegen

· Vorstand hat Koordinations- und Kontrollaufgaben 

· Vorstand wird entlastet – Chance für neue Vorstandsfrauen wird besser.

4.9. Arbeitszeiterfassung

Bitte als Kopiervorlage benutzen

Ortsverein
_______________________      Monat ________________________________________

Name
________________________________________________________________________

Tag
Arbeitszeiten/Inhalt
Tagestotal

1. 



2. 



3. 



4. 



5. 



6. 



7. 



8. 



9. 



10. 



11. 



12. 



13. 



14. 



15. 



16. 



17. 



18. 



19. 



20. 



21. 



22. 



23. 



24. 



25. 



26. 



27. 



28. 



29. 



30. 



31. 



Monatstotal


4.10. Adressänderung

Meldeblatt für Adressänderungen

Bitte als Kopiervorlage benutzen

Ortsverein
_________________________________________________________________

gemeldet von
_________________________________________________________________

Adresse
_________________________________________________________________

Telefon/Fax
_________________________________________________________________

E-mail
_________________________________________________________________

Alte Adresse

Name/Vorname
_________________________________________________________________

Funktion/Ressort
_________________________________________________________________

Adresse
_________________________________________________________________

Telefon/Fax
_________________________________________________________________

E-mail
_________________________________________________________________

Neue Adresse

Name/Vorname
_________________________________________________________________

Funktion/Ressort
_________________________________________________________________

Adresse
_________________________________________________________________

Telefon/Fax
_________________________________________________________________

E-mail
_________________________________________________________________

Datum
_________________________________________________________________

Unterschrift
_________________________________________________________________

